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20. Schulratetagung vom 26. Oktober 1996

Zusammenarbeit zum
Wohle der Kinder

Bereits zum zwanzigsten Mal trafen sich am 26. Oktober
in Chur Schulbehérdenmitglieder aus dem Kanton, um
Erfahrungen auszutauschen und um sich weiterzubilden.
Das Tagungsthema war «Schulbehérden, Lehrkrdfte und
Eltern - gemeinsam zum Wohle des Kindes». Organisiert
wird die Veranstaltung von der Elternorganisation Schu-
le und Elternhaus Graubiinden (S &E).

Referat von
Max Feigenwinter

Der Hauptreferent, Max
Feigenwinter (Seminarlehrer Sar-
gans) bezeichnete die Schule als
Ort, wo sehr viele verschiedene
Aufgaben geldst werden mussen.

von Curdin Guidon, Scharans

Die Schule als Lebensraum fur
unsere Kinder sei auch ein Sam-
melbecken verschiedenster Er-
fahrungen: «Darin ist es nicht
leicht, alle ernst zu nehmen.
Wenn wir manchmal horen, was
Vater am Stammtisch sagen, sind
wir nicht erstaunt, wenn wir
deren S6hne héren.» Bei den ver-
schiedenen Zielen, die zudem

Alfred Guidon, der «Motor» der Schulré-
tetagung ist an der Jubildumsveranstal-
tung von der S&E Graubtinden-Présiden-
tin Ursula Casanova geehrt worden.

(Foto C. Guidon)
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erreicht werden mussten, seien
Konflikte vorprogrammiert. In
diesem Umfeld spielt gemass Fei-
genwinter auch Angst eine
immer grossere Rolle. «Deshalb
muUssen alle Moglichkeiten der
Zusammenarbeit zwischen El-
tern, Lehrekraften und Schul-
behérden ausgeschopft wer-
den.» Die Schulbehdrdenmitglie-
der forderte der Seminarlehrer,
der selber Vater und Schulrats-
mitglied ist auf, Lehrkrafte zu
unterstitzen und als Bricken-
bauer zwischen Schule - und
Elternhaus aufzutreten: «Ge-
meinsame Arbeit fordert und
fordert nicht nur uns als ganze
Person. Sie ist ein Prozess, in dem
auch Fehler und Schwierigkeiten
Anlass zur Reflexion geben.»

Kurzreferate

Marianne Kohler (Prasiden-
tin von S&E Schweiz) erganzte in
ihrem Referat: «Lehrpersonen
sind verantwortlich fur die Schu-
le; fur die Erziehung ist aber
immer noch die Familie verant-
wortlich.» Konfliktlésung sei des-
halb nur durch Kommunikation
moglich; als Weg zur sachlichen
Auseinandersetzung, zur Verbes-
serung des Wohlbefindens aller
Beteiligten, und damit als Vor-
aussetzung fur eine lebendige
und tragfahige Schule.

Wie die Zusammenarbeit
praktisch aussehen kann, zeigten
Sabina Ronchetti-Joos (Thusis)
und Yvonne Semadeni-Graf (Trin)
in Kurzreferaten auf. Beide stell-
ten bei dieser Gelegenheit auch
ihre ortliche Organisation von
S&E vor. Annamarie Wirth-Linsig
(Zizers), Vorstandsmitglied im
BLV erhofft sich mehr Unterstut-
zung der Zusammenarbeitsidee
zwischen Eltern-Lehrkraften und
Schulbehérden schon im Lehrer-
seminar. Und eine Vision sahe
Wirth gerne verwirklicht:
Gemeinsame Fortbildung aller
drei beteiligten Parteien — zum
Wohle der Kinder.

Informationen vom
Erziehungsdepartement

Die Schulratetagung wird
auch jedes Jahr vom Erziehungs-
departement (ED) als Forum fur
die Vermittlung von Neuigkeiten
genutzt. Der Verantwortliche fur
die Volksschule, Stefan Niggli,
informierte die Schulbehérdemit-
glieder dabei direkt Uber die
Lehrplanrevision, Uber die Leh-
rerbesoldungsverordnung, die
Anfang 1997 vor den Grossen Rat
kommt, Uber die Rechtschreibe-
reform und andere Anderungen,
die der Volksschule bevorstehen.

Ehrung von Alfred Guidon

Geehrt wurde anlasslich der
Jubildums-Schulratetagung  der
langjahrige S&E-Prasident Alfred
Guidon. Er hat wahrend zwanzig
Jahren als Initiant und eigentli-
cher «Motor» die Veranstaltung
organisiert und Ubergab am
Samstag die Verantwortung fur
den Anlass der jetzigen Kantonal-
prasidentin Ursula Casanova.




	Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder : 20. Schulrätetagung vom 26. Oktober 1996

